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MUKOmove ̧  Gemeinsam aktiv für 
einen guten Zweck  

MUKOmove ist eine inspirierende Mitmach-Sportaktion, die Menschen dazu einlädt, 

sich gemeinsam zu bewegen und gleichzeitig etwas Gutes zu tun. Ziel ist es, 

Aufmerksamkeit für Mukoviszidose zu schaffen und Spenden für Betroffene zu 

sammeln. 

Die Aktion fand am MLG am 18.06 statt und alle bewegten sich für den guten Zweck 

für den in diesem Schuljahr ein beachtlicher Betrag von 4271,33 ú gesammelt werden 

konnten. Der Mukomove war wieder ein voller Erfolg! 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die gespendet haben, an alle Aktiven, an Frau 

Schruttke und das Team, das dieses Sportevent ermöglicht hat. 

MUKOmove ist mehr als nur eine Sportaktion ï es ist ein Zeichen der Hoffnung und 

ein Schritt in Richtung einer besseren Zukunft für Menschen mit Mukoviszidose.  

 

 

 

 

 

 



 
3 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
4 

 

Ein gelungener Start für die neuen 
Fünftklässler am Martin -Luther -

Gymnasium Hartha  
 

Hartha ï Aufgeregt, neugierig und voller Vorfreude haben die neuen Fünftklässler des 

Martin-Luther-Gymnasiums Hartha ihre erste Schulwoche erlebt. Schon am Montag 

begann das Kennenlernen mit einem besonderen Programm, das die Kinder schnell 

mit ihrer neuen Schule und der Stadt vertraut machte. 

Das Schulhaus selbst wurde gründlich erkundet ï vom tiefsten Keller bis hinauf zum 

ĂChefsesselñ der Schulleiterin Frau GeiÇler. Mit viel Neugier durchstºberten die Kinder 

Klassenräume, Fachkabinette und Gemeinschaftsbereiche, um ihr neues schulisches 

Zuhause besser kennenzulernen. Bei einem Stadtrundgang entdeckten die 

Schülerinnen und Schüler wichtige Orte in Hartha und erfuhren spannende 

Geschichten über ihre Heimat. Ein Höhepunkt war der Besuch der Sternwarte, wo sie 

einen ersten Blick in die Welt der Planeten und Sterne werfen konnten. Am Freitag 

fand die erste Schulwoche schließlich einen besonders feierlichen Abschluss: 

Gemeinsam ließen die Fünftklässler bunte Luftballons mit ihren persönlichen 

Wünschen für die kommenden Jahre in den Himmel steigen. Begleitet wurde dieser 

symbolische Moment vom Singen des Schulsongs, bei dem sich bereits ein starkes 

Gemeinschaftsgefühl spüren ließ. 

Schulleitung und Lehrkräfte zeigten sich begeistert von der offenen und fröhlichen 

Stimmung der neuen Sch¿lergeneration. ĂWir w¿nschen unseren F¿nftklªsslern eine 

erfolgreiche, spannende und glückliche Zeit am Martin-Luther-Gymnasiumñ, sagten die 

Schulleiterin und Herr Louis Engelhardt, Vorsitzender des Fördervereins, zum 

Abschluss. 

Sandra Völs 
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Martin -Luther -Gymnasium 
BEGEISTERT BEI ÈLANGER NACHT DER 

JUGENDº IN DjBELN 
Döbeln, 23. August 2025. ï Mitreißende Stimmen, rockige Gitarrenriffs und 

rhythmische Tanzschritte: Bei der diesjªhrigen ĂLangen Nacht der Jugendñ in Dºbeln 

standen die Schülerinnen und Schüler des Martin-Luther-Gymnasiums Hartha im 

Rampenlicht ï und sorgten gemeinsam mit jungen Talenten aus der Region für ein 

abwechslungsreiches Kulturprogramm. 

Den Auftakt machte die Tanz-AG des Gymnasiums. Mit eleganten Bewegungen und 

einer gelungenen Choreografie entführten die Tänzerinnen das Publikum in 

orientalische Welten und sorgten für begeisterten Applaus. 

Anschließend folgte der Kinder- und Jugendchor des Gymnasiums, der sich mit dem 

Chor des Lessing-Gymnasiums Döbeln zu einem beeindruckenden 

Gemeinschaftsprojekt zusammengeschlossen hatte. Unter der Leitung ihrer 

Chorleiterinnen präsentierten die Sängerinnen und Sänger ein abwechslungsreiches 

Repertoire. Besonders die gefühlvolle Darbietung von Fata Morgana und die 

energiegeladene Interpretation von Beautiful Things rissen das Publikum vor der 

Bühne am Obermarkt mit. 

Rockig ging es anschließend weiter: Die Schulband des Martin-Luther-Gymnasiums 

brachte mit satten Sounds und dynamischem Auftritt die Bühne zum Beben. Mit ihrer 

Spielfreude und jugendlichen Energie zeigten die jungen Musikerinnen und Musiker, 

dass sie sich keineswegs hinter etablierten Bands verstecken müssen. 

Die ĂLange Nacht der Jugendñ erwies sich damit einmal mehr als ein Forum f¿r kreative 

Ausdrucksformen junger Menschen ï und das Martin-Luther-Gymnasium Hartha 

konnte eindrucksvoll zeigen, wie vielseitig und lebendig seine GTA-Angebote sind. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen beteiligten Schülerinnen und Schülern für ihr 

Engagement sowie den Leiterinnen und Leitern der GTA-Angebote, die mit viel 

Herzblut, Zeit und Ideenreichtum diese Auftritte erst möglich gemacht haben. 

Sandra Völs 
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Schulelternversammlung 2025 am 
MLG 

 

Am 25.08.2025 fand die Schulelternversammlung in unserer Schule statt. Die 

Elternsprecher aller Klassen und Kurse nahmen teil und zeigten damit ihr Interesse an 

der aktiven Mitgestaltung des Schullebens. 

Herr Louis Engelhardt präsentierte seinen Rechenschaftsbericht und informierte über 

die geleistete Arbeit im vergangenen Jahr. Die Versammlung sprach dem Elternrat 

ihren Dank aus und entlastete ihn. 

Im weiteren Verlauf der Veranstaltung gab Schulleiterin Heike Geißler einen 

umfassenden Rückblick auf das vergangene Schuljahr. Sie berichtete über besondere 

Ereignisse, schulische Entwicklungen und Herausforderungen, die gemeinsam 

gemeistert wurden. Dabei wurde deutlich, wie engagiert Lehrkräfte, Eltern und 

Lernende zusammengewirkt haben, um das Lernen und Miteinander zu stärken. 

Außerdem stellte sie die Schwerpunkte und Ziele für das aktuelle Schuljahr vor. 

Themen wie Digitalität, Förderung der sozialen Kompetenzen, wichtige Aspekte des 

Ganztagsangebots und die aktuelle Personalsituation standen dabei im Fokus. Die 

Eltern wurden ermutigt, sich weiterhin aktiv einzubringen und die Schule auf diesem 

Weg zu begleiten. 

Anschließend wurde der neue Elternrat für das laufende Schuljahr gewählt. Herr Louis 

Engelhardt hat nach langjähriger Tätigkeit als Schulelternsprecher den Staffelstab an 

Frau Melanie Pönitz übergeben und wird ihr als Stellvertreter noch beratend zur Seite 

stehen. 

Außerdem wurden als weitere Vertreter der Schulkonferenz Frau Anne Möbius und 

Herr Andreas Binder gewählt. Als Nachrücker fungieren Frau Susann Weidmüller und 

Frau Anja Gaudlitz-Roßberg. 

Wir gratulieren den gewählten Mitgliedern herzlich und freuen uns auf eine engagierte 

Zusammenarbeit. 
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Die Schulelternversammlung hat erneut gezeigt, wie wichtig der Austausch zwischen 

Eltern und Schulleitung ist. Vielen Dank an alle Beteiligten für ihr Kommen und ihr 

Engagement! 

Heike Geißler 

Schulleiterin 

 

Elternrates, Frau Weidmüller ist nicht im Bild 
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Sprachreise nach England  ̧
Eindrücke und Erlebnisse unserer 

Fahrt  
 

Wir, die 10. Klassen, unternahmen vom 24. bis 29. August 2025 eine spannende 

Sprachreise nach Tonbridge, Südengland. Eine Woche lang konnten wir die englische 

Kultur hautnah erleben ï in Gastfamilien, auf Ausflügen und im täglichen 

Sprachgebrauch. 

Zum Start unserer Reise fuhren wir die ganze Nacht mit dem Bus bis nach Dünkirchen. 

Nach der Passkontrolle am Montagmorgen erwartete uns ein typisches, englisches 

Frühstück auf der Fähre nach Dover. Am Nachmittag  besuchten wir Canterbury sowie 

die wunderschöne Kathedrale, bevor wir am Abend herzlich von unseren Gastfamilien 

empfangen wurden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am nächsten Tag stand eines der Highlights auf dem Programm: ein Ausflug nach 

London mit Stadtrundfahrt zu berühmten Sehenswürdigkeiten.  Im weiteren Verlauf 
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des Tages besuchten wir das Wachsfigurenmuseum Madame Tussauds und es blieb 

Zeit zum Shoppen auf der Oxford Street. 

Am Mittwoch führte uns ein Wanderweg entlang der Steilküste bis Beachy Head, wo 

wir den fantastischen Blick auf die Kreidefelsen und das Meer genossen. Anschließend 

fuhren wir nach Hastings, wo wir bei einer lustigen Teezeremonie mehr über 

Geschichte, Geruch und Geschmack des britischen Tees lernten. 

Unser letzter voller Tag führte uns erneut nach London. Wir unternahmen eine Fahrt 

mit der Fähre entlang der Themse, erkundeten die Stadt und kurz vor der Abreise ließ 

uns eine Seilbahn mit einem wunderbaren Ausblick über London noch einmal staunen. 

Die Woche in England war für uns ein unvergessliches Erlebnis, bei dem wir nicht nur 

unser Englisch verbessert, sondern auch viele neue Eindrücke gewonnen und nette 

Menschen kennengelernt haben. Eine Erfahrung, die wir sicher nicht so schnell 

vergessen werden! 

 

Lydia Gröll, Klasse 10a 
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Engagiert, gewählt, bereit für 

Neues  ̧Förderverein tagt 

erfolgreich  

Bei der diesjährigen 

Mitgliederversammlung des Freundes- 

und Förderkreises des Martin-Luther-

Gymnasiums Hartha ging es nicht nur um 

Zahlen und Berichte ï sondern um echtes 

Engagement für unsere Schule! Der 

Vorsitzende Louis Engelhardt blickte in 

seinem Tätigkeitsbericht auf ein 

ereignisreiches Jahr mit zahlreichen 

Projekten und Unterstützung für unsere 

Lernenden zurück. Auch die 

Schatzmeisterin Catherina Kissig hatte 

gute Nachrichten: Der Kassenbericht 

zeigte eine solide finanzielle Basis für 

kommende Vorhaben. Nach der 

einstimmigen Entlastung des bisherigen Vorstands wurde für die kommenden zwei 

Jahre der Vorstand mit Beisitzern gewählt. Im Vorstand arbeiten weiterhin: Louis 

Engelhardt, Heike Geißler, Catherina Kissig und Diana Bicking. Als Beisitzer fungieren 

Gabriela Pawlowski, Jens und Janett Jakob, Isabelle Claus und Susan Weidmüller. 

Das Team startet mit frischer Energie und vielen Ideen in die Zukunft. Ein herzliches 

Dankeschön an alle, die sich für unsere Schulgemeinschaft einsetzen.  

Heike Geißler Schulleiterin 
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26. Staffellauf der Schulen in 
Döbeln  

Am 11. September 2025 fand der 26. Staffellauf der Schulen in Döbeln statt, ein 

sportliches Event, das traditionell viel Begeisterung und Spannung mit sich bringt. Die 

Schülerinnen und Schüler der verschiedenen Klassenstufen zeigten beeindruckende 

Leistungen und kämpften mit großem Einsatz um den Sieg. 

Der im Stadion am Bürgergarten in Döbeln durchgeführte Staffellauf war wieder eine 

willkommene Gelegenheit für 24 Schüler und Schülerinnen der Klassen 5/6, 7/8 und 

9/10 eine Strecke von je 100m in einer Mannschaft zu laufen. 

Klassenstufe 5/6: Souveräner Sieg 

Die Klasse 5/6 unserer Schule konnte den Staffellauf souverän gewinnen. Die jungen 

Sportlerinnen und Sportler überzeugten mit ihrer Leistung setzten sich klar gegen die 

Konkurrenz vom LGD und der Oberschule Hartha durch. 

Klassenstufe 7/8: Zweiter Platz trotz Sturz 

In der Klassenstufe 7/8 erreichte das MLG den zweiten Platz. Besonders 

beeindruckend war die Leistung der Mannschaft, da die Startläuferin kurz nach dem 

Start stürzte. Trotz dieses Rückschlags zeigte das Team großen Kampfgeist und holte 

sich den zweiten Platz hinter der Staffel der Oberschule am Holländer. 

Klassenstufe 9/10: Sieg nach hartem Kampf 

In der Klassenstufe 9/10 siegte das MLG nach einem harten Kampf. Die Mannschaft 

konnte sich gegen die starke Konkurrenz vom LGD durchsetzen. Unterstützung erhielt 

die Schule von Toni Liebing (Oberschule Döbeln), der kurzfristig einsprang, da ein 

Läufer aus Krankheitsgründen nicht antreten konnte. Diese Hilfe war wichtig für den 

Erfolg des Teams. 

Vielen Dank für euren Einsatz! 

S. Höhme 

 

Teilnehmer und Teilnehmerinnen: 

Klassenstufe 5 Amalia Jacobs, Hanna Friese, Eric Böhme, Georg Merker 

Klassenstufe 6 Sophia Grösel, Neele Flemming, Lennox Busch und Eddie Wenzel 
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Klassenstufe 7 Juliane Haupt, Annika Uhlmann, Christian Streller, Janik Lein 

Klassenstufe 8 Lucy Gäßler, Linda Bauer, Johann Reese und Kukas Kabelka 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
17 

 

Klassenstufe 9 Hanna Thierbach, Pia Bahlert, Toni Liebing, Alexander Frank 

Klassenstufe 10 Magdalena Tschöpe, Eva Bauer, Jonas Helbig und Nick Herrmann 
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LEICHTATHLETIKSPORTFEST 2025 
 

Am Dienstag, den 16.09.2025, fand das diesjªhrige Sportfest im Manfred- Anker 

Sportpark WiesenstraÇe statt, das in zwei Abschnitte unterteilt war. Von 8:00 bis 11:00 

Uhr traten die Sch¿lerinnen und Sch¿ler der Klassen 5-7 in den Disziplinen Sprint, 

Weitsprung und Ballwurf gegeneinander an. Das Wetter war an diesem Tag sehr 

windig und am Morgen noch k¿hl, was die Bedingungen f¿r die Athleten 

herausfordernd gestaltete. Dennoch zeigten die Teilnehmer beeindruckende 

Leistungen und gaben ihr Bestes.  

Im Anschluss, von 11:00 bis 14:00 Uhr, fanden weitere Wettkªmpfe der Klassenstufen 

8-10 im Sprint, Weitsprung und KugelstoÇ statt. Auch hier war der Wind noch sp¿rbar, 

doch die Temperaturen stiegen langsam an. Trotz der  teils schwierigen 

Wetterbedingungen war das Sportfest ein voller Erfolg. So erzielten Linda Bauer aus 

der 8. Klasse einen neuen Schulrekord im Weitsprung mit 4,64, Hanna Thierbach 

Klassenstufe 9 im Sprint mit 13,78 sec. und Anthony Doan im Weitsprung mit 6,72m. 

Die Sch¿lerinnen und Sch¿ler zeigten groÇen Einsatz und machten den Tag zu einem 

ereignisreichen und unterhaltsamen Event. 
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Martin -Luther -Gymnasium und 

Förderschule singen für Kinofilm  

Ein einzigartiges Chorprojekt verbindet Schüler aus Hartha und Rochlitz. Für 

einen Chorwettbewerb singen sie den Titelsong des neuen Films mit Florian 

David Fitz ein.  

Von Thomas Sparrer 

Darauf hatten sich die Jungen und Mädchen der Förderschule für geistige Entwicklung 

in Rochlitz lange gefreut. Endlich konnten sie die Schülerinnen und Schüler des 

Schulchores des Martin-Luther-Gymnasiums Hartha kennenlernen. Nach 

wochenlangen Proben in Rochlitz und Hartha kamen beide Chöre am Montag am 

Harthaer Gymnasium zusammen, um gemeinsam ein tolles Projekt auf die Beine zu 

stellen und das in einem Video festzuhalten. 

ĂTime, Time, Timeò heiÇt das eingªngige Lied, das die Gymnasiasten gemeinsam mit 

den Förderschülern aus Rochlitz eingeübt haben. Es handelt sich um den noch 

unverºffentlichten Titelsong zum Film ĂNo Hit Wonderò, der im Herbst in die Kinos 

kommen soll. Vor dem Start des neuen Kinofilms von Regisseur Florian Dietrich hat 

Hauptdarsteller Florian David Fitz (ĂDer Vornameñ) einen bundesweiten Wettbewerb 

ausgeschrieben. Ensembles aller Art, etwa Jugend- oder Popchöre, sollen dafür eine 
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eigene Version des Songs ĂTime Time Timeñ aus dem Film aufnehmen und online 

hochladen. Eine Fachjury bewertet die besten Beiträge. Diese erhalten Geldpreise und 

haben die Chance auf einen Besuch der Filmpremiere in München. 

Silke Schmidt, die Leiterin der Ganztagsangebote am Martin-Luther-Gymnasium 

Hartha, war auf den Wettbewerb aufmerksam geworden. Sandra Völz, Leiterin des 

musisch-künstlerischen Bereiches am MLG, und Chorleiterin Heidrun Thürer zeigten 

sich sofort begeistert von der Idee, mitzumachen. Sandra Völz gewann die 

befreundete Lehrerin Nadine Thalmann und Chorleiterin Susann Polster von der 

Wilhelm-Pfeffer-Förderschule aus Rochlitz für das Projekt. 

ĂUnsere Kinder waren sehr aufgeregt und haben sich auf die Sch¿ler des Gymnasiums 

riesig gefreutñ, sagt Nadine Thalmann, Lehrerin an der Rochlitzer Fºrderschule. Mit 

der Gebärdensprache wird die Kommunikation mit den Schülern unterstützt. Das 

Projekt des Chores vom Martin-Luther-Gymnasium mit dem Chor der Rochlitzer 

Förderschule war eine Premiere. Beim gemeinsamen Singen am Montag ging es auch 

darum, soziales Engagement und empathisches Handeln zu vermitteln. 

Das hat am Martin-Luther-Gymnasium schon lange Tradition. Denn seit zehn Jahren 

gibt es zwischen dem Gymnasium Hartha und der Regenbogenschule in Döbeln eine 

Kooperation. Die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe neun organisieren 

jedes Jahr mit den Kindern der Regenbogenschule für geistig Behinderte in Döbeln 

eine Projektwoche. Dabei wird gemeinsam ein Theaterstück einstudiert oder Trickfilme 

werden in kleinen Gruppen in einer Trickfilmwerkstatt erarbeitet. Zum Schuljahresende 

organisieren die Neuner des MLG dann noch ein Sportfest für die Mitschüler und die 

Kinder der Regenbogenschule. 

Gesungen und gedreht wurde am Montag nicht nur im Musikzimmer, sondern auch 

vor dem Gymnasium und im Grünen Klassenzimmer auf dem Schulhof. Alexander Ort 

aus der Klassenstufe 11 begleitete die Chöre am Klavier. Die Förderschüler 

gebärdeten zudem den Text. Andreas Binder, der video- und fotobegeisterte Vater 

eines Elftklªsslers, drehte das Video dazu und sorgt f¿r den Schnitt. ĂEnde September 

ist Einsendeschluss f¿r unseren Filmñ, sagt Lehrerin Sandra Vºlz. 

Im Film ĂNo Hit Wonderñ spielt Florian David Fitz einen gescheiterten One-Hit-Wonder-

Sänger (Fitz), der als Patient in einer psychiatrischen Klinik landet. An der Seite von 
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Schauspielerkollegin Nora Tschirner soll er eine Gruppe einsamer Patienten durch 

seine Musik wieder glücklich machen. Geplanter Kinostart ist am 30. Oktober. 

F¿r den Film ĂNo Hit Wonderñ singen der Schulchor des Harthaer Gymnasiums und 

der Chor der Förderschule Rochlitz einen Song ein. 

Döbelner Allgemeine Zeitung 23.09.2025 
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¡Bienvenidos  a  Barcelona!  

Spanien ï das sonnige Land mit freundlichen Menschen, das Leben in Gastfamilien, 

jeden Tag neue Sehenswürdigkeiten entdecken und deine Sprache verbessern. 

Diese traumhaften Vorstellungen sind für uns, den 9er-Jahrgang, mit unserer 

Sprachreise nach Barcelona wahr geworden. 

 

Tag 1 

Unsere Reise hat mit einer nächtlichen Busfahrt nach Prag begonnen. Danach ging 

es weiter mit einem aufregenden Flug nach Barcelona und einer anschließenden 

Busfahrt zum Barcelona Sants, dem zentralen Bahnhof. 

Nach unserer Ankunft haben wir erstmal etwas Freizeit in einem wundervollen 

Einkaufszentrum gehabt, das aus einer alten Stierkampfarena erbaut worden ist, mit 

einem tollen 360° Ausblick über die Stadt. Außerdem haben wir den ĂPlaza Españañ, 

den ĂMontjuicñ und den ĂPark Güellñ, den größten und am meisten besuchten Park 

Barcelonas, besichtigt. Am Ende dieses aufregenden Tages haben wir unsere 

Gastfamilien kennengelernt ï einer der schönsten Momente dieser Sprachreise. Zum 

Abendessen gab es dann typische spanische Gerichte, sodass wir noch mehr mit der 

Kultur in Berührung gekommen sind. Der lange Tag endete mit viel Müdigkeit in 

unseren Betten.  

 

Unsere Gastfamilien  

Die ganze Zeit über waren wir in Gastfamilien untergebracht. Natürlich war jeder 

ganz schön aufgeregt und gespannt wie es wohl werden wird und ob man sich 

verständigen kann. Alle Gastfamilien waren sehr, sehr herzlich und konnten uns ein 

bisschen mehr Spanisch beibringen. Am Freitag konnten alle sagen, dass es eine 

tolle Zeit mit der Gastfamilie war und dass man sich trotzdem gut verstanden hat. 

 

Tag 2 

An Tag 2 haben wir zum ersten Mal die besondere Sprachschule ĂKingsbrookñ 

besucht. Es war aber nicht wie eine normale Schule, die Lehrer sind persönlicher 

geworden, wodurch es mehr Spaß gemacht hat und wir besser lernen konnten.  

Nach dem anschließenden Mittagessen, welches aus den Lunchpaketen der 
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Gastfamilien bestand, hat eine Stadtführung durch die Altstadt Barcelonas 

stattgefunden. Diese ist auf Spanisch gewesen, dennoch haben wir alles gut 

verstanden.Nach ein paar wundervollen Stunden in der Altstadt, haben wir etwas Zeit 

am Hafen oder im ĂMaremagnumñ, einem riesigen Einkaufszentrum, verbracht. Am 

Abend waren wir wieder zurück in den Gastfamilien, bei denen es wieder leckeres 

Abendessen gab und ein paar Gespräche geführt worden sind. 

 

Figueres y Girona  

An Tag 3 waren wir in Girona und Figueres. Dort konnten wir den täglichen Stress 

von Barcelona einmal hinter uns lassen und ganz entspannt und ruhig die Kultur 

Spaniens bzw. Kataloniens genießen. In Girona konnten wir z.B. die Altstadt und die 

Kathedrale ansehen. Die schöne Altstadt mit engen Gassen und kleinen Läden, wirkt 

als wäre man in eine andere Zeit gereist. 

Wir alle hatten Freizeit und durften das tun, was uns am meisten gefiel. Nach 5 

Stunden Freizeit ging es für uns weiter nach Figueres. Figueres ist die Geburtsstadt 

von Dalí, einer der bekanntesten und berühmtesten Künstler Spaniens. In Figueres 

gibt es das Dalí-Museum. Ganz klar das verrückteste Gebäude der Stadt! Darin kann 

man die berühmtesten und skurrilsten Werke Dalís bewundern. 

 

Tag 4 Am Donnerstag hatten wir nach dem täglichen spanischen Frühstück in den 

Gastfamilien unsere zweite spanische Lerneinheit. Wir haben unsere 

Spanischkenntnisse mit bestimmten Aufgaben in einer der bekannten großen und 

typischen Markthallen Barcelonas und mit Konversationen mit Einheimischen 

verbessert. Am 4. Tag haben wir ebenfalls die meist besuchte Sehenswürdigkeit in 

Spanien kennengelernt:  die Sagrada Familia. Mit einer Rundführung sowie auch 

Freizeit haben wir die versteckten Seiten von Sagrada Familia entdeckt. Nach einem 

bereits sprachlichen und kulturellen Tag ging es nun zum Camp Nou in Barcelona, 

worauf wir uns sehr gefreut haben. Danach ging es mit der Metro zurück in unsere 

Gastfamilien, wo wir uns über unseren Tag unterhalten haben und wieder einmal 

Ă¡venga, cenamos, chicos!ñ gehört haben. 
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An unserem letzten Tag ging es per Flugzeug und Bus zurück nach Hartha.  

Für uns alle war es eine der schönsten Klassenfahrten mit vielen Erlebnissen, aber 

auch das Zusammenwachsen von neuen Gruppen und das Kennenlernen neuer 

Personen. Wir waren sehr aufgeregt und im Nachhinein vermissen wir die Zeit sehr! 

 

von Tamina Jäpel, Nina Konrad, Arthur Meyer  
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Warum Harthaer Schüler jetzt 

anders in den Kühlschrank schauen  

 

Beim Workshop am Harthaer Gymnasium werden die Schüler für den Wert und 

den richtigen Umgang mit Lebensmitteln sensibilisiert. Einige von ihnen haben 

nun einen Plan.  

Jedes Lebensmittel hat einen Lieblingsplatz. Und wenn es diesen bekommt, dann 

bleibt es lªnger frisch. ĂSo verderben weniger Lebensmittel, es wird weniger 

weggeworfen, und es kann Geld gespart werdenñ, erklªrt Bildungsreferentin Franziska 

GroÇ von ĂRestlos gl¿cklichñ. Der Berliner Verein macht sich seit Jahren f¿r die 

Lebensmittelwertschätzung und klimaverträgliche Ernährung stark. 

Die Sache mit dem Lieblingsplatz für Lebensmittel fanden die Schüler der achten 

Klasse des Martin-Luther-Gymnasiums cool. Sie erfuhren, dass Brot und Brötchen in 

einen Brotkasten und Öl sowie Kartoffeln, Zwiebeln und Knoblauch in ein sogenanntes 

Dunkelfach gehºren. Auch die Informationen, wo sich die ĂWohlf¿hlzonenñ von 

Lebensmitteln im Kühlschrank befinden, stießen auf großes Interesse. 

Deshalb plant auch Achtklässlerin Luana, in der nächsten Woche den Kühlschrank zu 

Hause umzusortieren. Allerdings müsse sie da erst mit der Familie sprechen, ob das 
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gewollt ist. Um allen die Umstellung zu erleichtern, will Luana einen Plan erstellen, auf 

dem ersichtlich ist, was in welches Fach gehört. 

Auch Ella hat sich nach dem Workshop mit Franziska Groß vorgenommen, weniger 

Lebensmittel zu verschwenden und den Kühlschrank daheim auf Vordermann zu 

bringen. Sie plant das allerdings im Zeitraum bis Weihnachten. Denn es gebe ein paar 

Hürden zu nehmen. Dazu gehören der Platz und die verschiedenen Meinungen der 

Familienmitglieder. Das Vorhaben könne nur umgesetzt werden, wenn alle 

miteinander kommunizieren und mitmachen. 

Doch wo befinden sich die ĂWohlf¿hlzonenñ f¿r die Lebensmittel im K¿hlschrank? Obst 

und Gemüse gehören laut der Bildungsreferentin in die dafür vorgesehenen Fächer, 

in denen eine Temperatur von etwa 11 Grad herrschen sollte. 

ĂMit drei Grad am kªltesten ist es im K¿hlschrank im unteren Fach. Dort sollten Wurst, 

Fisch und Fleisch gelagert werden. Im mittleren Fach fühlen sich Beeren, 

Milchprodukte und Eier wohl. Und ganz oben haben Käse und Essensreste ihren 

Lieblingsplatzñ, so Franziska Groß. Damit sich das niemand merken muss, erhalten 

die Schüler ein Informationskärtchen. 

ĂWir wollen bei den Konsumenten von morgen ein stªrkeres Bewusstsein f¿r den Wert 

unserer Nahrung zu schaffen. Weniger Lebensmittelverschwendung heißt auch 

weniger Abfallñ, so Anne-Marie Reupert von der EKM Entsorgungsdienste Kreis 

Mittelsachsen GmbH. Diese hat den Vortrag rund um das Thema 

Lebensmittelverschwendung organisiert. 

Außerdem unterstützt die EKM Schulen und Bildungseinrichtungen mit 

pädagogischem Material und Angeboten rund um die Themen 

Lebensmittelwertschªtzung, Abfallentsorgung und Abfallvermeidung. ĂEin Beispiel 

dafür ist ein illustriertes Plakat zur richtigen Lagerung von Lebensmitteln im 

Kühlschrank, das als anschauliches Arbeitsmittel im Unterricht eingesetzt werden 

kann. Es steht sowohl in gedruckter Form als auch digital über die Website der EKM 

zur Verf¿gungñ, so Anne-Marie Reupert. 

ĂDer EKM geht zum einen um die Lebensmittel und zum anderen um die 

Abfallvermeidung. Franziska Groß hat an Beispielen gezeigt, dass auch Dinge, die 
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sonst vielleicht im Abfall landen, noch zu verwerten sindñ, so Thomas Granz, 

Abteilungsleiter Abfallwirtschaft. 

Ein Beispiel dafür sei das Grün an frischen Möhren. Das muss nicht auf dem Kompost 

landen oder als Futter f¿r Tiere verwendet werden. ĂMan kann davon auch ein leckeres 

Pesto herstellenñ, so Franziska GroÇ. 

Sie verwies auch auf das Portal ĂRestgourmetñ f¿r eine kreative Resteverwertung. Bei 

diesem Portal können die Zutaten eingegeben werden, die vorhanden sind und die 

App findet passende Rezepte. Auch das fanden die Schüler spannend. 

Und sie werden k¿nftig nicht mehr mit Ăleerem Magenñ einkaufen gehen. Auch das 

haben sie gelernt, weil in dem Fall mehr Lebensmittel im Einkaufskorb landen als 

benötigt werden. Ein Einkaufszettel hilft ebenfalls unnötige Käufe zu vermeiden. 

Von Sylvia Jentzsch 

DA, 6.10.2025 
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Gemeinsam stark  ̧ein Dankeschön 

für eure herausragende 

musikalische Darbietung  

Mit großer Freude und Stolz gratulieren wir unserem Schulchor und dem Chor der 

Wilhelm-Pfeffer-Schule Rochlitz zur erfolgreichen Teilnahme an der Chor-Challenge 

ĂNo Hit Wonderñ. In einem besonderen inklusiven Projekt wurde das Lied ĂTime Time 

Timeñ gestaltet und dargeboten. 

Die neue Kooperation beider Schulen war nicht nur musikalisch ein voller Erfolg, 

sondern auch ein beeindruckendes Zeichen für Gemeinschaft, Kreativität und gelebte 

Inklusion. Unsere Chöre haben sich gegen starke und professionelle Konkurrenz 

durchgesetzt und einen hervorragenden 4. Platz erreicht ï eine fantastische Leistung, 

auf die wir sehr stolz sind! 

Ein besonderer Dank gilt den Chorleiterinnen Heidrun Thürer und Sandra Völs vom 

MLG Hartha, den Chorleiterinnen der Wilhelm-Pfeffer-Schule Nadine Thalmann und 

Susann Polster sowie Herrn Andreas Binder, der das Projekt filmisch begleitet und das 

Video mit viel Engagement umgesetzt hat. 

Als Anerkennung erhalten unsere Chºre Kinokarten f¿r den Film ĂNo Hit Wonderñ mit 

Florian David Fitz ï ein wohlverdienter Preis für ein außergewöhnliches musikalisches 

Erlebnis. 

Wir freuen uns schon heute auf die weitere Zusammenarbeit der beiden Chöre und 

sind gespannt auf kommende gemeinsame Projekte.  

Danke für eure Stimmen, euren Einsatz und eure Begeisterung! 

Schulleiterin Heike Geißler und das Team des MLG 
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